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Niederschrift  
über die konstituierende Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf am Dienstag, den 
02.11.2004 im Sitzungszimmer des Stadtbüros Ronsdorf  (SI/2644/04) 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

Herr Klaus Bartsch, Herr Christopher Diel, Frau Gisela Hecht, Herr Michael Hornung, Herr Lothar 
Nägelkrämer, Herr Karlheinz Raufeisen;  
  
von der SPD-Fraktion 

Herr Eckhart Ebert, Frau Ingrid Rode, Herr Harald Scheuermann-Giskes , Herr Peter Stuhlreiter; 
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Herr Michael Hohagen, Herr Sebastian Themel ,  
  
von der WfW-Fraktion 
Herr Meinhard Mesenholl , Herr Stefan Windus; 
 
von der FDP 
Herr Alexander Schmidt; 
 
als Vertreter des Oberbürgermeisters 

Herr Thomas Uebrick ; 
 
als beratendes Ratsmitglied 

Herr Stv. Jürgen Heinemann; 
 
vom Bezirksjugendrat 

Simon Geiß, Daniel Koßmann; 
 
von der Presse 
Herr Conrads, Herr Florian, Herr Fuchs, Herr Herbergs, Herr Wohlers, Herr Wüstenhagen. 
 
Nicht anwesend sind: 
Frau Stv. Dorothea Glauner, Frau Stv. Christa Stuhlreiter. 
 
Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    18:55 Uhr 
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Der Alterspräsident Herr Ebert eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung und die 
Tagesordnung für die konstituierende Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf fristgerecht 
zugegangen seien. 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bestellung einer Schriftführerin und ihrer Stellvertreterin 
  
 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 02.11.2004: 

Frau Gudrun Limberg wird zur Schriftführerin der Bezirksvertretung Ronsdorf, 
Frau Dorothee Fechner zu deren Stellvertreterin bestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 

2 Wahl des Bezirksvorstehers und seiner Stellvertreter 
  
2.1 Festlegung der Anzahl der Stellvertreter 

Vorlage: VO/3472/04 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 02.11.2004: 

Der Bezirksvorsteher der Bezirksvertretung Ronsdorf wird e i n e n Stellvertreter 
haben. 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit (2 Enthaltungen der WfW-Fraktion, 1 Enthaltung der FDP). 

2.2 Wahl 
Vorlage: VO/3471/04 

  
  

Der Alterspräsident stellt fest, dass nur der gemeinsame Wahlvorschlag der 
CDU-, und der SPD-Fraktion sowie der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
vorliege. 
 
Die beiden jüngsten Mitglieder der BV, Herr Diel und Herr Themel, übernehmen 
die Aufgabe des Wahlhelfers und verteilen die Stimmzettel. Nach Kennzeichnung 
werden diese von den Mitgliedern der Bezirksvertretung Ronsdorf in die 
bereitstehende Wahlurne eingeworfen. Nachdem alle Stimmzettel abgegeben 
worden sind, wird die Urne geöffnet und es werden die Stimmen ausgezählt. 
Der Altersvorsitzende stellt fest, dass es für den einzigen vorliegenden 
Wahlvorschlag 1 
13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen gebe. Damit sei Herr Lothar Nägelkrämer für 
die Dauer der Wahlzeit der Bezirksvertretung zum Bezirksvorsteher für den 
Stadtbezirk Ronsdorf gewählt, sowie Herr Harald Scheuermann-Giskes zu 
seinem Stellvertreter. 

  

3 Einführung und Verpflichtung des Bezirksvorstehers durch den 
Altersvorsitzenden 

  
  

Nachdem Herr Nägelkrämer erklärt hat, dass er die Wahl annimmt, 
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beglückwünscht ihn der Alterspräsident zur Wahl, führt ihn in sein Amt ein und 
verpflichtet ihn in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 
Wahrnehmung seiner Aufgaben, indem Herr Nägelkrämer folgendes verspricht: 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze 
beachten, und meine Pflichten zum Wohle der Gemeinde erfüllen werde, so wahr 
mir Gott helfe.“ 
 
Herr Nägelkrämer übernimmt den Vorsitz und hält eine kurze Antrittsrede, in der 
er die „Gemeinsamkeit zum Wohle des Stadtbezirks“ in den Vordergrund stellt. 
 

  

4 Einführung und Verpflichtung des stellvertretenden Bezirksvorstehers und 
der übrigen Bezirksvertreterinnen/Bezirksvertreter durch den 
Bezirksvorsteher 

  
 Der Bezirksvorsteher verpflichtet seinen Stellvertreter, Herrn Harald 

Scheuermann-Giskes. Dieser verspricht stellvertretend für die übrigen Mitglieder 
der Bezirksvertretung folgendes: „Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben 
nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die 
Verfassung des Landes und die Gesetze beachten, und meine Pflichten zum 
Wohle der Gemeinde erfüllen werde, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Im Anschluss daran händigt der Bezirksvorsteher den Mitgliedern der 
Bezirksvertretung die Urkunden über die Wahl sowie die Ausweise aus. 
 

  

  

 
 
 

Lothar Nägelkrämer Gudrun Limberg 
Bezirksvorsteher Schriftführerin 
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